
 

 

                 Ministère de la Culture 

__________ 

 

Commission des sites et monuments nationaux (« COSIMO ») 

 

*** 

 

Vu la loi modifiée du 18 juillet 1983 concernant la conservation et la protection des sites et 

monuments nationaux ; 

Vu le règlement grand-ducal du 14 décembre 1983 fixant la composition et le fonctionnement de 

la Commission des sites et monuments nationaux ; 

 
Attendu que les immeubles se caractérisent comme suit :   
 
Das Gebäude liegt am Ortseingang entlang einer abfallenden Straße. Der Gebäudekomplex besteht 
heute aus vier Wohneinheiten. In der Mitte ist ein schlichtes Bauernhaus (GAT) mit links angebauter 
Scheune erhalten. An dieses ist links ein größeres und rechts ein kleineres Wohnhaus angebaut. Sie 
bilden zusammen ein Ensemble, welches das Straßen- und Ortsbild prägt.  
Der Ursprung des Gebäudekomplexes ist in das beginnende 19. Jahrhundert zu datieren. Es ist auch 
schon ein Bauwerk an diesem Platz im Urkataster verzeichnet. Die Fassade des linken Wohnhauses ist 
symmetrisch in drei Achsen gegliedert und erhebt sich auf zwei Geschossen, Erdgeschoss sowie 1. 
Obergeschoss, wobei das Dach durch einen Zwerchgiebel ein weiteres Geschoss andeutet. Die 
Eingangstür befindet sich in der mittleren Achse. Das Haus ist durch ein Zwerchwalmdach in 
Schieferdeckung bekrönt.  
Der alte Bauernhof in der Mitte mit der Scheune weist eine asymmetrische Fassadengestaltung auf. 
So ist die Wand der Scheune im Erdgeschoss durch ein Tor, eine Tür und ein Fenster mit 
segmentbögiger Formgebung durchbrochen, im Obergeschoss durch zwei kleine segmentbögige 
Luken. (AUT/CHA/BTY) Das Haupthaus hat an der Frontseite alternierend zwei rechteckige Türen und 
zwei rechteckige Fenster im Erdgeschoss. Im Obergeschoss durchbrechen lediglich zwei rechteckige 
Fenster die Fassade. Die beiden Gebäude sind durch ein schiefergedecktes Satteldach bedeckt. Die 
Fassade des rechts angebauten Hauses ist zweiachsig gegliedert. Die Eingangstür befindet sich in der 
rechten Achse. Die Fenster-und Türgewände sind ebenfalls rechteckig gestaltet. 
 
Das Gebäude 8, Näerdenerstrooss in Elvange in der Gemeinde Beckerich, erfüllt die Kriterien AUT – 
Authentizität; GAT – Gattung; CHA – Charakteristisch für die Entstehungszeit und BTY – Bautypus, 
deswegen ist es von historischem und öffentlichen Interesse und demnach erhaltenswert.  
 
La COSIMO émet avec 11 voix pour et 1 abstention un avis favorable pour une inscription à 
l’inventaire supplémentaire des monuments nationaux des immeubles sis 8, Näerdenerstrooss à 
Elvange-Hovelange (no cadastral 91/3735). 
 
Christine Muller, Marc Schoellen, Matthias Paulke, Andrea Rumpf, Max von Roesgen, John Voncken, 
Anne Greiveldinger, Christian Ginter, Claude Schuman, Jean Leyder, Sala Makumbundu, Christina 
Mayer.  
 
Luxembourg, le 6 février 2019  


